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152 SCHWEIZERKUNST

Eine weitere Zuwendung des Kuratoriums vom McCormickfonds (der
den 1. Preis gestiftet hatte) von Fr. 1200.— ermöglichte dem Preisgericht,
folgende Projekte mit Aufmunterungspreisen von je Fr. 400.— zu be-

denken: 1. Projekt Kennwort: Am Quai, 2. Kennwort: Englischrot und Gold,
3. Kennwort: «U. s. w.».

Das Preisgericht bestand aus den Malern Blanchet, Cardinaux, Righini,
Holzmann; den Architekten Prof. Moser und Stadtbaumeister Herter und
wurde präsidiert von Stadtrat Ribi, dem Vorstand des Bauwesens III.

FEPSCHIEDENES

An der vom 16.—26. April 1921 in Basel stattfindenden V. Schweizer
Mustermesse wird das Reklame- und Propagandawesen zum erstenmal
in einer selbständigen Gruppe vereinigt werden.

Diese Gruppe wird alle Gebiete der Werbeindustrie umfassen,
darunter auch eine Abteilung PefcZffmc-EnZwitrjfe.

MZ7SSTELLI/NGEN :: EXPOSITIONS

im Dezember (und Januar) en Décembre (et Janvier)
Basel. KunsZ/icdie (bis 9. Januar 1921): Basler Künstler.
Bern. KwnsZsaZon WO/ss: Walter Plattner, Traugott Senn u. a. Berner

Künstler.
Genf. SaZon WT/aM: Sculptures de Cila d'Aïre. — GaZen'e Moos:

Joseph Communal, W. F. Burger, Pratere.
Neuchâtel. Société des Amis des MrZs (GaZen'e LéopoZd jRobert):

Max Theynet, Henry Durand, Ernst Burkhard, C. Olsommer, Sarah Jean-
not, M'"® Furer.

St. Gallen. KircMo/erturns. Weihnachtsausstellung (bis 3. Januar
1921): 18 Maler und Graphiker, vorwiegend St. Galler.

Winterthnr. Museum: Künstlergruppe Winterthur.
Zürich. KwnsZftaws: Ausstellung der Sektion Zürich der Gesell-

schaft Schweizerischer Maler, Bildhauer und Architekten. — IGmsZ-
ijewerbemMsewm: Ausstellung Stühle; Weihnachtsausstellung der Orts-
gruppe Zürich des Schweizerischen Werkbundes; Ausstellung Wettbewerb
Bemalung Rüden. — KmisZsaZon IFoifs&ergr: Schweizer Maler und
Graphiker.
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